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Christus im Zentrum
Johannes 6, 29 JEsus antwortete und sprach zu ihnen: Das ist GOttes Werk, daß ihr an den glaubet, den er gesandt hat.
Judas 3 Ihr Lieben, nachdem ich vorhatte, euch zu schreiben von unser aller Heil, hielt ich's für nötig, euch mit Schriften zu ermahnen, daß ihr ob dem Glauben kämpfet, der einmal den Heiligen vorgegeben ist.
Ich erinnere mich an eine katholische Bewegung, wo sie sagen, ‹Jesus in der Mitte›. Genau darum geht es; wir tun gut daran, an die Einheit der Wiedergeborenen zu denken und uns zur Einheit unter uns bewegen.
Ich sehe in der Christenheit soviel eigene Wege statt dieser Einheit des Heiligen Geistes. Nun, was muss da geschehen, dass wir wieder, wie in der Apostel-Geschichte, zu einem Herz und einer Seele gelangen?
Ich glaube an die Einfachheit des Evangeliums – Christus, Der gestorben und auferstanden ist. Hier ist die Sühne für unsere Missetaten – hier gelangen wir zur Gerechtigkeit des Herrn!
Einheit geschieht durch den Geist des Herrn, 1.Korinther 12, 13; Epheser 4, 3 – 6.
Vollkommenheit
Römer 8, 1 So ist nun nichts Verdammliches an denen, die in Christo Jesu sind, die nicht nach dem Fleisch wandeln, sondern nach dem Geist. 2 Denn das Gesetz des Geistes, der da lebendig macht in Christo Jesu, hat mich frei gemacht von dem Gesetz der Sünde und des Todes.
Lukas 6:40 Der Jünger ist nicht über seinen Meister; wenn der Jünger ist wie sein Meister, so ist er vollkommen.
Vollkommen sein? Wie geschieht das? Es gibt den Weg der Heiligung, d.h. mehr und mehr mit dem Wort Gottes übereinstimmen, losbrechen von Vergangenheit und weltlich sündigen Dingen.
Worin besteht Charakter? Ich nehme da gern Galater 5, 18 – 23 zur Hand; wir sehen den deutlichen Unterschied zwischen weltlich und verdorben gegenüber dem Weg des Heiligen Geistes in uns. Ja, in uns, mit der Voraussetzung, dass wir wiedergeboren sind, Johannes 3, 3 – 8.
Jesus spricht von Vollkommenheit im Zusammenhang mit der Liebe Gottes – ja, wir sollen die Feinde lieben, für sie beten und sie segnen etc..
Zudem gibt es die ursprüngliche Belehrung, was das Evangelium denn sei; nehmen wir einfach die vier Evangelien und die Apostelgeschichte zur Hand! Also, Jesus von Nazareth, als der Prediger der Wahrheit, Heiler und Befreier und dann der am Kreuz Gestorbene und Auferstandene – ein Leben und Handeln der Barmherzigkeit für uns Menschen!
Gottes Thron im Gericht
Offenbarung 4, 5 Und von dem Stuhl gingen aus Blitze, Donner und Stimmen; und sieben Fackeln mit Feuer brannten vor dem Stuhl, welches sind die sieben Geister GOttes.
Johannes wurde da an den Tag des Siegel-Brechens gerückt; dies ist nun der Gerichts-Thron Gottes – ja, wenn das Lamm das Buch nimmt, ist Gerichts-Zeit, genau…
Ich sehe da die Bestätigung, dass es da das reale Brechen der Siegel gibt!
Es sind zwei Bereiche, das Eine ist das versiegelte Buch, welches den Erlösungsplan in sich birgt. Zum Zweiten bricht mit dieser Phase das Gericht Gottes über die Welt, denn es gibt die Entrückung der Heiligen, wonach die Trübsals-Zeit auf Erden anbricht, Daniel 9, 26 - 27; 12, 4 – 12.
Wenn Jesus vom Thron Gottes aufsteht und das Buch öffnet, indem Er diese Sieben Siegel bricht, beginnt die Gerichts-Zeit für die Welt. Doch für die Heiligen ist es die endgültige Erlösung, denn es geschieht die Auferstehung und die Verwandlung, sowie die Entrückung, wunderbar.
Gottes Kraft
1.Korinther 2, 4 Und mein Wort und meine Predigt war nicht in vernünftigen Reden menschlicher Weisheit, sondern in Beweisung des Geistes und der Kraft,
5 auf daß euer Glaube bestehe nicht auf Menschenweisheit, sondern auf GOttes Kraft.
Oh Mann, ja, das Evangelium kommt nicht mit einem theologischen Studium, sondern in der Wahrheit der Bibel und durch den Geist des Herrn!
Sollen wir also keine theologischen Studien betreiben? Nun, ich sage gerne, dass die Reihenfolge Gültigkeit hat; nämlich ist die Voraussetzung für eine wortgemässe Verkündigung die Wiedergeburt des betreffenden Verkündigers. Ist schon Mal der Heilige Geist ins Herz dieser Person gelangt, darf die Beschäftigung mit Themen der Schrift, der Kirchen-Geschichte und der Gemeinschaft mit Gleichgesinnten vor sich gehen.
Ich habe z.B. gerne Predigten gelesen, eine wortgemässe Verkündigung gesehen; ebenso eine Serie eines Pfarres, welcher kompetent in der Seelsorge tätig ist.
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